
«...bringt Farbe ins Leben»
Möhlin: Paul Bebe Fischler sucht nach unkonventionellen Lösungen

Farben schaffen Raum und Licht, brin-
gen Freude und gute Laune und wir-
ken positiv auf Körper und Geist. Paul
Bebe Fischler mag es bunt. Der Grafi-
ker und Inhaber der Werbeagentur
Atelier Fischler AG in der Halle 1 des
Bata-Parks in Möhlin ist bekannt für
kreative Ideen: Verschönern mit einfa-
chen Mitteln - tristes Grau durch Farbe
ersetzen, so seine Devise.

MARIANNE VETTER

Paul Bebe Fischler hat schon immer
nach unkonventionellen Lösungen
gesucht. So gehen die Fenster in seinem
umgebauten Trafohäuschen, in dem er
lebt, nach aussen auf - keine gewöhn-
liche, aber durchaus praktische Lösung.
Aus einem Kellerschacht wird schon mal
ein visuelles Aquarium oder er zaubert
das  Tessiner Verzascatal in heimische
Gefilde.
«In mir arbeitet es immer, ich halte die
Augen auf,  lasse mich von profanen Din-
gen inspirieren, immer mit der Frage im
Kopf, wie man es ausdrucksvoller
gestalten könnte.»  
«Ein verrückter Vogel», könnte man
denken, wer lebt schon in einem Trafo-
häuschen - doch seine Ideen sprechen
an und manch einer hat sich schon eines
Besseren belehren lassen - was an-
fänglich als «spinnig» abgetan wurde,
entpuppte sich beim genaueren Hinse-
hen als «die Idee». Nicht zuletzt deswe-
gen lassen sich seine Kreativität  und
sein Know-how gut verkaufen. 
Die Auftragslage ist sehr gut: Gross-
bestellungen von Firmen, vor allem auch
im Bereich Werbegeschenke - allesamt
massgeschneiderte Unikate.
Seine neueste Kreation sind die farben-
frohen Vogelhäuschen, die bereits so
manchen Vorgarten in Möhlin schmü-
cken und im tristen Wintergrau für Farb-
tupfer sorgen. «Momentan der absolute
Renner», freut sich Paul Bebe Fischler,
«auch bei den Vögeln, die sich von den
bunt gestreiften, gepunkteten oder mit
Fotodruck versehenen Futterstätten
nicht abschrecken lassen.» 

und Hausfrauen, unterstützt. «Damit ist
beiden Seiten geholfen - den Frauen, die
Familie und Job so unter einen Hut brin-
gen, und mir, um auf Grossaufträge fle-
xibel reagieren zu können.» 
Der positive Nebeneffekt: «Made in
Möhlin»...

Warum es so gut läuft: «Es sind Dinge,
die das Leben ein bisschen bereichern,
und die zu einem fairen Preis erhältlich
sind.» 
Oft sind es Gebrauchsgegenstände -
Garderobenständer, Fahrräder, Brillen-
gestelle -, die er passend zum Anlass

oder Outfit designt. Um den vielen An-
fragen nachzukommen, ist Bebe Fisch-
ler derzeit dabei, sich ein Netzwerk auf-
zubauen, um auch Grossbestellungen
ohne lange Lieferzeiten gerecht zu wer-
den. In heissen Phasen wird er von
Heimarbeitern, überwiegend Müttern

Ein kreativer Kopf: Paul Bebe Fischler in seinem Atelier im historischen Bata-Areal in Möhlin Foto: Marianne Vetter 


